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   Bezirkspokalsieger 2008/2009 
                                                   Meister 2008/2009 der Kreisliga B 1 

Hubert Luft als Spieler und Trainer erfolgreich 

Nach 1983 der zweite Bezirkspokalsieg für den FVR 

Schon mehr als 180 Anmeldungen registriert 

Förderverein des FVR organisiert 1. Schanzenberglauf 
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„Hey was geht ab …“ hallte es spät 
am Samstagabend noch durch das 
Mönchhofstadion. Ausgiebig feierte 
man die zwei jüngsten Erfolge der 
Aktiven, den Bezirkspokalgewinn 
2008/2009 und die Meisterschaft 
der Reserve.  
Die Familie Füchtenschnieder spen-
dierte zu diesem Anlass zwei Span-
ferkel, die im Rahmen des Ab-
schlussfestes mit einigen Litern Bier 
verspeist wurden. In einem kurzen 
(1-stündigen!!!) Rückblick, würdigte 
Trainer Hubert Luft  die gezeigten 
Leistungen der vergangenen Sai-
son. Er bedankte sich bei allen Be-
teiligten, die zum Gelingen dieser 
beiden Erfolge beigetragen haben. 
Blickt man ein halbes Jahr zurück, 
war vielleicht nur die zweite Garde 
in Feierlaune, die sich den Herbst-
meistertitel sichern konnte. 
Mit dem  drittletzten Tabellenplatz 
war die Ausgangsposition für die 
Rückrunde in der Bezirksliga mehr 
als ungünstig. Aber was die junge 
Mannschaft mit ihrem Trainer Hu-
ber Luft in den Spielen nach der 
Winterpause zeigte, war eine famo-
se Aufholjagd. Einsatzbereitschaft, 
Kampfgeist und  vor allem eine 
mannschaftliche Geschlossenheit 
führte das Team dort hin, wo es 
spielrisch hingehört, in die Bezirksli-
ga.  

Die Feierlichkeiten werden an die-
sem Wochenende im Rahmen des 
Mannschaftsausfluges an der 
„längsten Theke der Welt“ fortge-
setzt. 
Die Planungen und Gespräche für 
die kommende Runde sind noch 
nicht abgeschlossen. Die meisten 
Spieler werden dem FVR treu blei-
ben. Verstärkt werden beide Teams 
durch einige A-Jugendspieler, die 
schon bei einigen Spielen in der Ak-
tivität einen positiven Eindruck hin-
terlassen haben. Auch  Toptorjäger 
Thorsten Schröder wird in der kom-
menden Runde wieder für den FVR 
die Kickstiefel schnüren. Vier Jahre 
lang ging er für den Nachbarn SV 
08 Kuppenheim auf Torejagd. 
Mit dem Absteiger aus Au, den Auf-
steigern aus Lichtental und Kappel-
rodeck-Waldulm stehen schon drei 
neue Bezirligateams fest. Im Rele-
gationsspiel SV Vimbuch - TSV Lof-
fenau entscheidet sich, wer auch 
mit von der Partie sein darf. 
Gespannt sein darf man auf das Re-
serveteam des FVR, das in der 
kommenden Runde in der Kreisliga 
A, Staffel Nord, zu Hause sein wird. 
Für Jürgen Luft, der nach dem letz-
ten Heimspiel gegen den OSV Ras-
tatt verabschiedet wurde, wird Sla-
vo Lazic das Amt des Co-Trainers 
übernehmen.           FVR-AK/A.K. 
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Vortrag von H. Luft lies die Saison Revue passieren 
Saisonabschluss im Mönchhofstadion 
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Huber Luft als Spieler und Trainer im Bezirkspokal erfolgreich 
Der Weg zum Finale - ein kleiner Rückblick  
Der Weg bis ins Endspiel war nicht 
einfach, denn mit insgesamt 39 
Pflichtspielen (32 Liga– und 7 Po-
kalspiele), vielen Englischen Wo-
chen und den Spielabsagen, bzw. 
Spielverlegungen stieß die Mann-
schaft manchmal an ihre Grenzen. 
Der FVR war zudem eine der weni-
gen Mannschaften, die sich für die 
Hauptrunde qualifizieren musste. 
Dieses tat das Team gegen Liga-
konkurrent Muggensturm mit Bra-
vour,  denn man konnte einen 2:0 
Rückstand in einen 4:3 Sieg um-
münzen.  
Gegen den nächsten Rundengegner 
Croatia Gaggenau hatte man weni-
ger Probleme und siegte verdient 
mit 3:1. In der zweiten Hauptrunde 
zeigte der FVR in einem gutklassi-
gen Pokalspiel gegen den in der 
Kreisklasse A spielenden FV Stein-
mauern Moral und verließ nach ei-
nem 2:0 Rückstand wiederum als 
Sieger den Platz. Der eingewechsel-
te Tobias Ohlott  erwies sich da-
mals als Joker und erzielte zwei 
Treffer. Im Achtelfinale hatte  man 
zum ersten Mal Heimrecht und fer-
tigte den SV Weitenung mit 5:0 ab.  
Auch gegen die Mannschaft der DJK 
Au a. R. sahen die Zuschauer viele 
Tore (4:2), denn Torjäger Andreas 
Rothenberger hatte einen guten 

Tag und erzielte drei von vier Tref-
fern. Im Halbfinale traf man auf die 
zwei Klassen niedriger angesiedelte 
TuS aus Hügelsheim, welche sich 
als gleichwertiger Gegner entpupp-
te. Auch in diesem Spiel konnte 
man nach zweimaligem Rückstand  
ausgleichen und mit einem 3:2 Sieg 
ins Finale nach Plittersdorf fahren.  
Das Endspiel gewann der FVR ver-
dient mit 3:1 und sicherte sich so-
mit nach 1983 zum zweiten Mal den 
Bezirkspokal. Für alle Beteiligten 
war der Gewinn das Sahnehäub-
chen auf eine klasse Rückrunde und 
man feierte noch bis früh in die 
Morgenstunden im Clubhaus. 
Der Name Hubert Luft tauchte übri-
gens, blickt man 26 Jahre zurück, 
schon einmal im Zusammenhang 
mit dem Bezirkspokal auf. In der 
Saison 1982/83  konnte er damals 
als Spieler mit dem FVR den Be-
zirkspokal in den Kurpark holen. Bei 
Siegen gegen zum Teil höherklassi-
ge Gegner erreichte man das End-
spiel gegen Niederbühl/Donau und 
gewann bei großer Hitze mit 3:2.  
Für Hubert Luft also ein persönli-
ches Double und  beim FVR ein No-
vum, als Spieler und Trainer den 
Bezirkspokal gewonnen zu haben.   

 
FVR-AK/A.K. 
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Hubert, wenn du in deiner Fußbal-
ler-Karriere zurückblickst, was wa-
ren bisher deine größten Erfolge? 
Als Spieler: A-Jugendmeister 1977, 
Bezirkspokalsieger 1983, Klassener-
halt der Bezirksliga als 36-Jähriger 
1997 
Als Trainer: A-Jugendmeister mit 
dem FVR und Aufstieg in die Ver-
bandsstaffel, A-Jugendvizemeister 
mit dem SV 08 Kuppenheim, 2 x 
Halbfinale SBVP mit der A-Jugend 
des SV 08, Bezirkspokal 2008/2009, 
Meisterschaft II. 2008/2009. 
 

Wie schätzt du die Erfolge beider 
Mannschaften in dieser Saison ein? 
Es ist ein außergewöhnliches Ereig-
nis, da jeder Spieler im Kader und 
somit beide Mannschaften die Vor-
gaben vor der Runde (I. 42 Pkt, II. 
1.-3. Platz) erreicht haben. Als zu-
sätzlichen Erfolg den Bezirkspokal-
einzufahren, spricht für die Moral 
der Mannschaft. Besonders hoch 
schätze ich den Erfolg der ersten 
Mannschaft ein, da insgesamt 26 
Spieler zum Einsatz kamen. Die Ge-
samtheit spricht also für den Erfolg. 
 

Was sind die Gründe nach deiner 
Sicht für die schlechte Hinrunde? 
Von den Ergebnissen und Punkten 
standen wir schlecht. Nach einen 
guten Start (5. Spieltag, 2. Platz) 
kamen Verletzungspech und mann-
schaftsinterne Unstimmigkeiten auf. 
Bei einer Vielzahl von Unentschie-

den fehlte auch das richtige Erfolgs-
erlebnis. 
 

Waren nach der Hinrunde 
(drittletzter Tabellenplatz) Zweifel 
am Verbleib in der Bezirksliga da? 
Nein! Ich habe gesehen, dass ge-
nügend Potential da ist. Wir haben 
kurz vor der Winterpause den Ernst 
der Lage erkannt und der Kader 
war außerdem wieder durchgehend 
komplett. 
 

Was traust du der Zweiten in der 
nächsten Saison in der Kreisliga A 
zu? 
Für Verein und Spieler wird es auf 
jeden Fall ein Abenteuer, welches 
sich die Mannschaft auf Grund der 
vergangenen Runde verdient hat. 
Alle sind sich einig, dass es nur eine 
Vorgabe gibt, den Klassenerhalt. 
Mein Ziel ist es außerdem, vielen 
jungen Spielern eine Weiterentwick-
lung auf einem höheren Level zu 
ermöglichen. 
 

Was bedeutet für dich das Thema 
Jugend und wie verbindest du die 
Jugend mit dem aktiven Bereich? 
Da ich lange Jahre selbst Jugend-
trainer war, weis ich, wie wichtig es 
ist, eine gute Jugendarbeit im Ver-
ein zu haben.  
Die Integration von Eigengewäch-
sen in die Aktivität sollte das obers-
te Ziel eines jeden Vereins sein. Ro-
bin Benkler und Sebi Schmitt sind 
die besten Beispiele hierfür. 

FVR-AKTUELL interviewt Erfolgstrainer Hubert Luft 

„Es ist genügend Potential in der Mannschaft“ 
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Neue Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8:00-20:00 Uhr         Sa. 7:30-16:00 

Ristor ante - Pizzer ia

“DA SALVA”
Murgtalstr. 93

76571 Gaggenau
Tel. 07225 / 5506
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Öffnungszeiten: Täglich von 11-24 Uhr, Sonn- und Feiertags von 10-14 Uhr und 17-24 Uhr
Mittwoch Ruhetag



  

Seite 09 

FVR AKTUELLFVR AKTUELL  

Seite 09 

Was versuchst du dem jungen 
Team mitzugeben und welche Ei-
genschaften, bzw. Qualifikationen 
sind für dich wichtig? 
 

Das Hauptaugenmerk liegt natürlich 
auf der Weiterentwicklung der spie-
lerischen und taktischen Fähigkei-
ten, um den höheren Anforderun-
gen in der Bezirks–, bzw. Kreisliga 
gerecht zu werden. Tugenden, die 
ich besonders schätze, sind die 
Teamfähigkeit und die Bereitschaft, 
sich weiter zu entwickeln. 
 

Was zeichnete dich früher als Spie-
ler aus? 
Ich war zwar technisch nicht der 
stärkste Spieler, habe mich aber 
immer wieder für die Mannschaft 
eingesetzt und eingebracht. Ich bin  
oft dort hingegangen, wo es auch 
einmal weh tat. 
 

Was zeichnet dich heute als Trai-
ner aus? 
Das sollten meine Spieler beantwor-
ten. 
 

Stichwort Thorsten Schröder – 
welche Rolle wird er in deinen Au-
gen beim FVR spielen? 
Ich freue mich natürlich sehr, dass 
er wieder zu seinem Heimatverein 
zurückkehrt. Er kann sich insoweit 
einbringen, das er die Erfahrungen, 
die er in der Ferne gesammelt hat, 
seinen Teamkollegen weitergibt. 
Ich warne allerdings davor, an 
Thorsten die Erwartungen zu hoch 
an zusetzten, denn das Ganze wird  
nur im Team funktionieren. 
 

Wie siehst du die Perspektiven für 
den Fußball hier in Rotenfels? 
Ich sehe gute Perspektiven für den 
FVR, da die Mannschaft, die das Po-
kalendspiel bestritten hat, einen Al-
tersdurchschnitt von 22,8 Jahren 
besitzt. Allerdings wird es natürlich 
immer schwieriger, junge Spieler 
bei uns zu halten, die mit den Be-
dingungen, die beim FVR herrschen 
(kein Geld), klarkommen. Dieses 
soll aber keine Aufforderung zur 
Änderung sein, im Gegenteil, wir 
werden den Weg genauso weiter-
gehen. 
 

Wie  s i eh t  d i e  P l anung/
Vorbereitung für die kommende 
Runde aus? 
Der Kader bleibt fast unverändert, 
wobei noch abschließende Gesprä-
che geführt werden müssen. Auch 
der Vorbereitungsplan steht schon. 
Trainingsauftakt wird sein am 6. 
Juli und die Vorstellung des Kaders 
wird am 12. Juli vorgenommen. 
 

Ein Satz zum Schluss! 
Ich möchte mich bei allen bedan-
ken, die zum Gelingen und zum Er-
folg in dieser Runde beigetragen 
haben. Ein großes Kompliment auch 
an unsere Fans, die uns in einer 
zweitweise schwierigen Lage unter-
stützt haben und mit dem Erfolg 
zum Rundenende konnte wir ihnen 
auf jeden Fall etwas zurückgeben. 
 

FVR-AK/A.K. 
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Für den ersten Schanzenberglauf 
am Samstag, den 13. Juni 2009, 
liegen jetzt schon über 180 Anmel-
dungen vor. Der Wunsch, bei der 
Premiere über 200 Anmeldungen zu 
erreichen, wird sich erfüllen. Die 
Laufstrecke ist in den  Rotherma-
laufpfad integriert und kann für je-
den Teilnehmer natürlich als 
Übungs– und Teststrecke  benutzt 
werden. Für die Schüler bis Jahr-
gang 1995 geht die Distanz über 
800 Meter. Läufer und Walker kön-
nen zwischen den Streckenlängen 5 
und 10 K i l ometer  wäh len 
(Laufroute: Stadion -  Schlossgar-
ten - Unimog-Museum- Schanzen-
berg - Tennisanlage Grün- Weiß 
(10km Schweinlachütte, Naturbad 
Gaggenau) - Rotherma - Stadion.  
Für die Sieger der verschiedenen 
Jahrgangsklassen winkt das gelbe 
Siegertrikot, gesponsert von der Fa. 
Protektorwerk Maisch, sowie auf 
den Plätzen 1- 3 zusätzliche Sach-
preise und Medaillen. Alle Teilneh-
mer erhalten eine Urkunde und die 
Firma Oertlin Signiersysteme stiftet 
Sonderpreise. Die AOK übernimmt 
diesen Lauf in ihr Bonussystem und 
ist mit einem Infostand und ver-
schiedenen Aktionen vor Ort vertre-
ten. Die Siegehrungen wird die 
Sportlerlegende Paul Schmidt vor-
nehmen, der jetzt in Baden- Baden 
seinen Ruhesitz hat. 
Die offizielle Begrüßung erfolgt um 

13.45 Uhr durch Bürgermeisterin 
Brigitte Schäuble, die auch den ers-
ten Startschuss zusammen mit Paul 
Schmidt und dem Leiter des Kun-
dencenters der AOK Gaggenau, Pe-
ter Grossmann, vornimmt. Im musi-
kalischen Block werden die Aktiven  
mit einer besonderen Beschallung 
für Stimmung sorgen und für Spei-
sen und Getränke zeichnet sich der 
FV Bad Rotenfels verantwortlich. 
Zur Einstimmung wird das Sportstu-
dio MAXX für Auflockerung vor den 
Läufen sorgen, und die müden 
Muskeln werden von der Massage-
Praxis Hermann Mösle bearbeitet. 
Die Tanzschule TIM wird mit Hip-
Hop-Einlagen einen weiteren Show-
Act an diesem Nachmittag einbrin-
gen. 
Hans Schweyda, Cheforganisator 
des Lauf-Events, hat ca. 50 Perso-
nen im Einsatz, die in an vielen Sta-
tionen vor und hinter den Kulissen 
arbeiten. Das DRK Gaggenau und 
die Freiwillige Feuerwehr sind vor 
Ort, und die örtliche Laurentius- 
bzw. Sonnenapotheke helfen mit 
Vitamingetränken aus.  Eine spe-
zielle Zeiterfassung wurde vom RTV 
Rastatt besorgt, und die Auswer-
tungen erfolgen sofort nach den 
einzelnen Läufen durch ein Team 
des FVR. 
Kurzfristige Anmeldungen sind auch 
noch am Lauftag direkt im Anmel-
debüro möglich.       FVR-AK/H.S. 

Startschuss und Siegehrung übernimmt Sportlegende Paul Schmidt 
Erstes Laufevent im Mönchhof-Stadion 
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WO GUTE BERATUNG  

TRADITION HAT!  

Horst W. Metelmann  
Fachapotheker für Arzneimittelinformation 

St. Laurentius-Apotheke - Murgtalstraße 85 - 76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 
Tel.: (07225) 1302 - Fax: (07225) 75914 - Email: stlaurentiusapotheke@t-online.de 

FVR-Urgestein immer noch sehr aktiv 
Inge und Paul Goll feierten Goldene Hochzeit 
In einer kleinen Feierstunde überbrachten Vorstand Rudi Drützler und Eh-
renpräsident Jürgen Riedinger dem Ehepaar Goll die besten Glückwünsche 
zur Goldenen Hochzeit. Wir hoffen, dass beide noch sehr oft dem FVR zur 
Seite stehen und noch viele Jahre den Weg ins Mönchhofstadion finden 
werden. 

V.l.: 1. Vorstand Rudi Drützler, Paul und Inge Goll, Ehrenvorstand Jürgen Riedinger 
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Andreas Schickinger und Jürgen Luft wurden beim FVR verabschiedet 
Erstes Traineramt und gleich Meister 
Im Halbfinalpokalspiel gegen die 
TuS Hügelsheim wurde FVR - Goal-
keeper Andreas Schickinger nach 
zwei Jahren Spielzeit beim FVR 
verabschiedet. Der FVR wünscht 
dem sympathischen Sportsmann 
bei seinem neuen Verein, dem FV 
Haueneberstein, alles Gute und für 
die weitere Zukunft eine verlet-
zungsfreie Zeit. 
 

Bild rechts von links:  

1. Vorsitzender Rudi Drützler, And-
reas Schickinger, Spielausschuss-
vorsitzender Simon Kretz. 

                        
Im letzten Heimspiel der Saison 
wurde der Trainer der zweiten 
Mannschaft, Jürgen "Jack" Luft, 
nach einer erfolgreichen Saison 
verabschiedet. In diesem Spiel 
konnte die Mannschaft noch 
einmal zeigen, warum sie zu-
recht auf dem ersten Tabellen-
platz steht. Der FVR wünscht 
dem Meistertrainer  und seiner 
Familie für die weitere Zukunft 
alles Gute. 
 

Bild links von links: 

Rudi Drützler, Jürgen und 
Sandra Luft, Simon Kretz. 

FVR-AK/A.K. 
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Ihr zuverlässiger Partner  
in allen Autofragen 

 

AUTOHAUS  
PAUL BUCHS 

 

Unsere Leistung  
für alle Fabrikate: 

 

 
 

 
 
 

  
Spezialisiert auf Wohnmobile 
 Moderne Fahrzeugdiagnose 

 

Gaggenau - Bad Rotenfels 

 Rathausstraße 8 – 10 

 
Telefon: (07225) 7 21 12 

• TÜV-Abnahme 

• AU-Prüfung 

• Wartung und Reparatur 

• Unfallinstandsetzung 

     - Mietwagen 

• Scheibenservice 

• Klimaservice 
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Eindrücke vom Pokalendspiel 

Flash-Dance oder Säsch-Dance? 

Bilder von R. Schmitt 

Die verdiente Dusche danach! 
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FVR - OSV Rastatt 
24. Mai 2009 

GUDE - STUB 
August-Schneider-Str. 8-10,  Gaggenau  

FVR - TuS Hügelsheim 
21. Mai 2009, Pokalspiel 

Leo Lust 
Metzgerei, Gaggenau-Michelbach  

FVR - FC Obertsrot 
13. Mai 2009 

Uwe Kuhn  

FVR - SV Bietigheim 
03. Mai 2009 

Ferdinand Allgeier 
Gaggenau  

FVR - VfR Bischweier 
22. April 2009 

Logopädische Praxis 
Angelika Zinke-Rieger, Bad Rotenfels  

FVR - SV Kuppenheim 08 II 
19. April 2009 

Baden - Journal  

FVR - Rastatter SC 
6. April 2009 

Fahrrad Götzmann  

FVR - FV  Ötigheim 
22. März 2009 

Rene Dusseldorp 
Fa. Merex  

FVR - FV Würmersheim 
07. Dezember 2008 

Jürgen Kraft 
Fa. Weßbecher Bau GmbH  

FVR - SV Bühlertal 
23. November 2008 

Hermann Mösle 
Krankengymnastik und Massagepraxis  

FVR - FV Plittersdorf 
9. November 2008 

HEILPRAKTIKERIN   
Luba Gasperini      

FVR - SV Sasbach 
26. Oktober 2008 

Bäckerei Liedtke 
Bad Rotenfels  

FVR - SV Ottenau 
12. Oktober 2008 

Torsten Leptig,   
Niederlassungsleiter  

FVR - FV Muggensturm 
28. September 2008 

Paul Goll 
Bad Rotenfels  

FVR - VfB Gaggenau 2001 
14. September 2008 

Familie Füchtenschnieder 
Gaggenau-Moosbronn  

FVR - FC Ottenhöfen 
09. September 2008 

Walter Stösser 
Bad Rotenfels  

FVR - SV Lauf  
24.  August 2008 

www.tri.ag  

  DANKE an alle BallspenderDANKE an alle Ballspender  
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WO GUTE BERATUNG  

TRADITION HAT!  

Horst W. Metelmann  
Fachapotheker für Arzneimittelinformation 

St. Laurentius-Apotheke - Murgtalstraße 85 - 76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 
Tel.: (07225) 1302 - Fax: (07225) 75914 - Email: stlaurentiusapotheke@t-online.de 

Alles muss raus!  

Wir modernisieren! 
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Norbert Enz 
Friseur · Fußpflege 
Reinigungsmaßnahme 
 
Rathausstraße 17 
76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 
Tel. 07225 / 72455 
Fax 07225 / 985479 
Email: info@salon-enz.de 

Möchten Sie Ihre  
Werbeanzeige ändern? 

 

Gefällt Ihnen das alte Layout 
nicht mehr? 

 

Wollen Sie etwas Neues in 
unserem Vereinsheft auspro-

bieren? 
 

Setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung.  

 

Wir übernehmen kostenlos 
die Gestaltung Ihrer  

Werbeanzeige. 
 

fvr-aktuell@fvbadrotenfels.de 
 

Andreas Korte, Tel. 07225/981181 

Pokalsieger 
unter sich 
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01.07.2009 De Jong, Bernhard 60 Jahre Bad Rotenfels 

03.07.2009 Grässle, Werner 83 Jahre Winkel 

03.07.2009 Hausin, Alfons 74 Jahre Bad Rotenfels 

03.07.2009 Merkle, Hans 75 Jahre Loffenau 

03.07.2009 Reppel, Werner 79 Jahre Gaggenau 

05.07.2009 Krieg, Konrad 71 Jahre Bad Rotenfels 

07.07.2009 Einloth, Ingeborg 82 Jahre Bad Rotenfels 

09.07.2009 Lucchese, Francesco 40 Jahre Bad Rotenfels 

13.07.2009 Greiser, Heinrich 80 Jahre Ottenau 

13.07.2009 Maisch, Robert 5 Jahre Gaggenau 

14.07.2009 Zimmermann, Mike 15 Jahre Bad Rotenfels 

15.07.2009 Hucker, Kim 15 Jahre Bad Rotenfels 

16.07.2009 Hofer, Wolfgang 60 Jahre Gaggenau 

22.07.2009 Schweyda, Inge 74 Jahre Gaggenau 

25.07.2009 Maler, Katharina 15 Jahre Gaggenau 

28.07.2009 Stößer, Tim 15 Jahre Gaggenau 

28.07.2009 Vogt, Karl-Heinz 70 Jahre Bad Rotenfels 

Geschenke  ·  Lederwaren  ·  Tischwäsche 
 

Karin´s Laden 
 
Murgtalstr. 47-49 · Gaggenau · Tel/Fax 07225-75713 
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Jugendreitkurse 2009   
 

01. Juni     - 06. Juni 

03. August    -  08. August 

10. August    -  15. August                                       

17. August    -  22. August 

24. August    -  29. August 

31. August    -  05. September 

26. Oktober   -  31. Oktober 

 
 

Anmeldung:  
 

Islandpferdegestüt Mönchhof 

Gaggenau-Moosbronn   

Telefon: 07204/1294  

E-Mail:  info@gestuet-moenchhof.de 
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Paul Schmidt gehörte in den 50er 
und 60er Jahren zu den Erfolg-
reichsten einer Glanzzeit der deut-
schen Leichtathletik. Er holte sich 
zwischen 1956 und 1963 alleine 17 
Deutsche Meistertitel, überwiegend 
in seiner Paradedisziplin über 
800m. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei den Europameisterschaften 
1958 und 1962 erlief er sich jeweils 
die Bronzemedaille. In Rom 1960 
gehörte er zu den Favoriten des 
olympischen Wettbewerbs über 800 
Meter. Nach Vor– und Zwischen-
laufsiegen musste er sich in einem 
denkwürdigen Rennen mit dem 4. 
platz begnügen. 
Zu seinen Spitzenleistungen gehö-
ren die deutschen Hallenrekorde 
über 600m, 800m und 1000m, vor 
allem die Verbesserung des 800m-
Rekords des legendären Rufolf Har-
big im Jahre 1959 auf 1:46,2 min. 

Paul Schmidt erreichte eine schier 
unglaubliche Zahl von 30 Länder-
kampfsiegen für Deutschland, fast 
alle über 800m. 
Daher reihen sich auch die Ehrun-
gen aneinander: 
 

• Rudolf-Harbig-Wanderpreis 

1961 
• Carl-Diem-Schild 

• Hanns-Braun-Wanderpreis 

1995  
• Silbernes Lorbeerblatt der 

Bundesrepublik Deutschland 
 
Paul Schmidt ist der Leichtathletik 
immer treu geblieben. Neben seiner 
aktiven Zeit war er über 30 Jahre 
Heim– und Bundestrainer und so  
z.B. an den olympischen Medaillen 
von Bodo Tümmler und Paul-Heinz 
Wellmann, sowie dem WM-Titel von 
Willi Wühlbeck beteiligt 
 
 

Den Startschuss für den ersten Lauf 
werden um 14.00 Uhr Paul Schmidt 
zusammen mit Bürgermeisterin Bri-
gitte Schäuble und Peter Gross-
mann von der AOK Gaggenau vor-
nehmen. Die Siegerehrung wird von 
Paul Schmidt durchgeführt. 

FVR-AK/H.S. 

Zahlreiche Meisterschaften und Ehrungen für die Sportlegende 
Paul Schmidt Ehrengast beim 1. Schanzenberglauf  



Seite 24 

Axel Brauer 

August-Schneider-Str. 14 

76571 Gaggenau 

Tel. 07225 - 50 80 81 

Mobil 0173 - 260 14 86 

www.axels-fahrschule.de 

Email: info@axels-fahrschule.de 

Mit Spaß und Kompetenz  

zu EUREM Führerschein! 
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Neben dem Fußballspielen, was die 
FVR-Mädels zweifelsohne können, 
wollen sie sich auch beim 1. Schan-
zenberglauf beweisen. Fast die gan-
ze Mannschaft wird am Samstag 
auf die Strecke gehen und am 
Sonntag wird dazu noch ein 
Freundschaftspiel gegen die Damen 
und B-Mädchen aus Bischweier im 
Mönchhofstadion ausgetragen. An-
schließend will man sich bei einem 
gemütlichen Umtrunk näher kennen 
lernen, da man ja nächste Runde 
eine SG mit den Damen aus 

Bischweier starten will. 
Weitere Turniere werden dann am 
27.6.09 in Mörsch und am 4.7.09 in 
Durmersheim folgen. 
Vom 3. - 5. Juli werden die Mädels 
ihren Rundenabschluss bei einem 
Zeltwochenende im Freizeitpark 
Oberrhein würdig feiern! 
Die „Älteren Mädels“ (Jg. 92), die 
leider altersbedingt zu den Damen 
wechseln, nehmen zum Abschluss 
an einem Damen-Kleinfeld-Turnier 
am 11. Juli in Grünwettersbach teil. 

 

 FVR-AK/A.Kr. 

Nach der Bezirksligameisterschaft auch beim 1. Schanzenberglauf dabei 
B-Juniorinnen weiter im Spielrhythmus 

Zum Abschluss ihrer B-Juniorinnenkarriere noch einmal ihre glänzende 
Saison mit dem Pokal des Bezirksligameisters gekrönt (von links):   
Franzi Blum, Vio Axhami und Katrin Haitz. 
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 Cordial-Cup in Loffenau für die E1-Junioren ein Erlebnis 
Siege gegen Mörsch und Weisenbach 

Auf dem Programm der E1 – Junio-
ren stand in dieser Saison unter an-
derem auch die Teilnahme am Qua-
lifikationsturnier zum Cordial Cup 
2009 beim TSV Loffenau. In dem 
hochkarätig besetzten Starterfeld 
spielten 16 Mannschaften, darunter 
auch der KSC und die Stuttgarter 
Kickers, in vier Gruppen gegenein-
ander. Dabei hatte es besonders 
die Gruppe des FVR in sich, den mit 
dem SV Vimbuch, der SG Lahr und 
dem KSC hatte man spielstarke 
Konkurrenten.  
Nachdem man das  Eröffnungsspiel 
gegen einen körperlich starken SV 
Vimbuch schlichtweg mit 0:3 
„verschlafen“ hatte und sich dabei 
auch noch Torjäger David Seiler 
verletzte, steigerten sich die FVR-
Jungs gegen die SG Lahr.  
Doch auch hier konnte man trotz 
zwei erzielten Treffern keine Punkte 
sammeln und verlor knapp mit 2:3. 
Obwohl auch das letzte Gruppen-
spiel gegen den Bundesliganach-
wuchs des KSC mit 0:5 verloren 
ging, boten die Jungs hier eine en-
gagierte Leistung und hätten mit 
etwas mehr Glück sogar selbst das 
ein oder andere Tor erzielen kön-

nen.  
Im weiteren Turnierverlauf zeigten 

die Rotenfelser jedoch dann ihre 
Treffsicherheit und konnten durch 
Siege gegen den SV Mörsch 2 und 
den FC Weisenbach im 9-Meter 
Schießen noch den 13. Platz errei-
chen .  Dabe i  z e i g t e  auch 
„Interimskeeper“ Timo Bauer eine 
klasse Leistung.   
Zum Rahmenprogramm des gut or-
ganisierten Turniers gehörte auch 
ein Besuch von KSC Profi Christian 
Eichner. Kaum war dieser ange-
kommen, nutzten die FVR-Jungs 
diese Gelegenheit aus und ließen 
sich Trikot, Trainingsanzug und 
Schuhe signieren.  

 

 FVR-AK/S.M. 
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Rathausstraße 14 

76571 Gaggenau - Bad Rotenfels 

Tel. 07225 - 3606   Fax 07225 - 78651 

Öffnungszeiten: 

Mo. - Do. 7.30 - 12.30 Uhr, 14.30 - 18.00 Uhr 

Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.00 - 13.00 Uhr 

BILDHAUEREI KURZ 
INHABER  PETER STAHLBERGER 

Großes Materiallager - dadurch schnelle Produktion und Lieferung 

Daimler-Benz-Str. 42  °  76571 Gaggenau 

Tel.: 07225/3534  °  Fax: 07225/79534 

Email: info@bildhauerei-kurz.de 

www.bildhauerei-kurz.de 
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Plötzlich und unerwartet verstarb nach kurzer Krankheit am 
7. Mai 2009 unser Sportfreund 
 

Ferdinand Allgeier 
 

im Alter von  87 Jahren. 
Mit ihm verliert der FVR eine allseits geschätzte Persönlich-
keit. 
Seine freundliche, aufrichtige und liebenswerte Wesensart, 
sowie Hilfsbereitschaft zeichneten ihn besonders aus. Sogar 
kurz vor seinem Tod hat er unserer I. Mannschaft noch ei-
nen teuren Spielball spendiert. 
Für viele war er in unserer Gesamtstadt ein Fußballidol. Denn wer sich ein halbes 
Jahrhundert für die Fußballbelange eingesetzt hat, kann nicht in Vergessenheit 
geraten. 
Unsere Trauer gilt dem Verstorbenen und unser Mitgefühl seiner Frau Erika sowie 
seinen Angehörigen. 
Wer werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 

Fußballverein Bad Rotenfels 1913 e.V. 
 
 

Paul Goll    Jürgen Riedinger     Rudi Drützler 
Ehrenpräsident      Ehrenvorsitzender             1. Vorsitzender

Am 12. Mai 2009 verstarb nach langer mit großer Geduld 
ertragener Krankheit unser Ehrenmitglied 
 

Egon Einloth 
 

im Alter von  86 Jahren. 
Der Verstorbene zeichnete sich besonders durch sein über 
60 Jahre engagiertes Wirken und  seinen großen Idealismus 
aus, mit dem er unseren FVR in vorbildlicher Weise unter-
stützt hat. 
Mit Dank und Anerkennung wurde ihm 1976 die FVR-
Ehrennadel in Silber und 1979 in Gold überreicht. 1985 
wurde ihm die Ehrenmitgliedschaft verliehen.  
Unsere Trauer gilt dem Verstorbenen und unser Mitgefühl seiner Frau Inge,  sowie 
den Kindern. 
Wer werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 
 

Fußballverein Bad Rotenfels 1913 e.V. 
 
 

Paul Goll    Jürgen Riedinger     Rudi Drützler 
Ehrenpräsident      Ehrenvorsitzender             1. Vorsitzender
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Unser Streben ist,
 dass Sie sich 

wohl fühlen. 

 

76571 Gaggenau 
Tel. 0 72 25 - 98 41 27 
info@greiser-heyde-bauen.de 
www.greiser-heyde-bauen.de 

in Ihren eigenen 
vier Wänden 

Gaggenau - Bad Rotenfels 

Eichelbergstraße 35 

Tel.: (07225) 15 95 

 

Sonntagsvergnügen 
 
 

Frische Brötchen 
am  

Sonntagmorgen 
 

(bis 11.00 Uhr) 
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Pl. Mannschaft Tv. Td. P. 

1. FV Bad Rotenfels 2 75:40 35 60 

2. SV Ottenau 2 65:44 21 51 

3. SV Bühlertal 2 61:46 15 50 

4. FV Würmersheim 2 80:53 27 49 

5. OSV Rastatt 2 81:66 15 46 

6. Rastatter SC 2 64:48 16 44 

7. FV Muggensturm 2 75:53 22 42 

8. SV Lauf 2 51:47 4 36 

9. VfR Bischweier 2 52:68 -16 36 

10. VfB Gaggenau 2001 2 62:82 -20 33 

11. SV Sasbach 2 54:62 -8 32 

12. FV Plittersdorf 2 53:65 -12 32 

13. FC Obertsrot 2 44:69 -25 30 

14. FV Ötigheim 2 36:70 -34 27 

Kreisliga B - Staffel 1 

15. SV Bietigheim 2 52:92 -40 20 

     

Pl. Mannschaft Tv. Td. P. 

1. VfB Gaggenau 2001 64:33 31 63 

2. SV Ottenau 61:35 26 59 

3. SV Bühlertal 69:54 15 52 

4. FV Würmersheim 56:42 14 51 

5. SV Sasbach 71:65 6 51 

6. SV Kuppenheim 2 68:51 17 50 

7. SV Lauf 53:54 -1 46 

8. FC Ottenhöfen 56:51 5 45 

9. VfR Bischweier 47:46 1 45 

10. FV Muggensturm 50:50 0 44 

11. FV Plittersdorf 43:43 0 44 

12. FV Bad Rotenfels 60:51 9 43 

13. Rastatter SC 53:60 -7 40 

14. OSV Rastatt 50:65 -15 39 

15. FC Obertsrot  54:70 -16 34 

16. SV Bietigheim 47:71 -24 28 

Bezirksliga Baden-Baden 

17. FV Ötigheim 27:88 -61 12 
 

Sa. 13.06.09  1. Schanzenberglauf des Förderverein des FVR 

Mo. 06.07.09  Trainingsauftakt 19.00 Uhr 

So. 12.07.09  Mannschaftsvorstellung, Spiel gegen Forbach 

Sa. 1. - Mo. 03.08.09 Traditionelles Gartenfest des FVR 

Abschlusstabellen nach dem 34. Spieltag 
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